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Berichte aus den Gartenbauvereinen
Kartoffelwettbewerb beim Ferienprogramm Finningen
Die zweite Vorsitzende des Vereins für Gartenbau und Landespfle-
ge Finningen (KV Dillingen), Karin Herreiner, organisierte einen 
Kartoffelwettbewerb, an dem 19 Kindern teilnahmen.

Die Kinder er-
hielten im April die 
Saatkartoffeln mit 
Informationen über 
das Wachstum und 
die Vermehrung. 
Mitte September 
(am letzten Ferien-
tag) war dann Ab-
schlussfeier. Prä-
miert wurde die 
größte und origi-
nellste Kartoffel. 
Außerdem gab es 

frische Kartoffelsuppe, Kartoffelbrot und Kartoffelwaffeln (mit 
den Rezepten). Danach entstanden mit einem Kartoffeldruck 
auch noch schöne Bilderrahmen
Paul Heim, Schriftführer und Kassier in Finningen

Bunte Blumenwiese statt sterile Grünfläche  
an der Grund- und Mittelschule in Triftern
Die Außenanlage der Lenberger-Grund- und Mittelschule Triftern 
(Lkr. Rottal-Inn) kann sich in punkto gärtnerischer Gestaltung bis-
lang schon sehen lassen. Jetzt bekam sie mit einer Blumenwiese 
im Vorbereich des Osttraktes noch das Sahnehäubchen. Angelegt 
wurde diese im Rahmen des Dorfwiesen-Projektes der Unteren 
Naturschutzbehörde von der 8. Klasse der Ganztagsschule.

Bei den Arbeiten, insbesondere der Ansaat, wurden die Schüler 
von Gartenpädagogin Elisabeth Reiter, der externen Kooperati-
onspartnerin für dieses Tätigkeitsfeld, angeleitet. Vorausgehend 
erklärte sie den Schülern Sinn und Zweck einer Blumenwiese, der 
vor allem auf dem ökologischen Sektor liegt. Ein weiterer Effekt 
ist die Möglichkeit des Kennenlernens einer naturgetreuen Wiese, 
die für viele Menschen kein Begriff mehr sei. Das Dorfwiesen- 
Projekt der Naturschutzbehörde ist der richtige Ansatz für ein 
»zurück zur Natur«, indem man eintönige Grünflächen v. a. im 
öffentlichen Bereich in eine bunte Blumenwiese umwandle.

Neben diesen ökologischen Pluspunkten gibt es auch Vorteile 
bei der Pflege von Grünanlagen, denn eine Blumenwiese muss 
maximal nur zweimal im Jahr gemäht werden. Auch die Rektorin 
Margot Auer zeigte sich sichtlich erfreut über diese gelungene 
gärtnerische Maßnahme, die zu einer weiteren Aufwertung der 
Schul-Außenanlage beiträgt.
Elisabeth Reiter, 1. Vorsitzende Gartenbauverein Triftern

Neue Jugendgruppe in Gilching
Der Obst und Gartenbauverein Gilching e. V. (KV Starnberg) hat 
eine Kindergruppe »Die Wühlmäuse«, und die feierte wie jedes 
Jahr ihr Erntedankfest im Lehrgarten des Gartenbauvereins. 
Obwohl die Ernte 
wegen des schlech-
ten Wetters nicht so 
war wie die Jahre 
zuvor, konnten die 
»Wühlmäuse« beim 
Grillen schön feiern. 
Auf dem Bild sind 
die Kindergruppe,  
eine Besucherin und 
die Helfer zu sehen.
Siegfried Schlager, 1. Vorstand OGV Gilching, www.OGV-Gilching.de

Viele Hände machen schnell ein Ende

Gartenbauverein, KIGA-Team, Eltern und Kinder wieder  
in Gemeinschaftsaktion
Der Garten des katholischen Kindergartens St. Georg lockt nicht 
nur die Kinder in ihre naturnahen Spielräume, sondern auch Er-
wachsene zweimal im Jahr zum Arbeiten. Der große Außenbe-
reich wird seit nun 25 Jahren von den Erzieherinnen, vom Obst- 
und Gartenbauverein Eugenbach (KV Landshut) sowie Eltern und 
Kindern gepflegt und verbessert. Dazu findet im Frühjahr und im 
Herbst jeden Jahres ein »Gartenaktionstag« statt. Diese nachah-
menswerte Aktion wird vom KIGA-Team in Zusammenarbeit mit 
dem Elternbeirat organisiert und von der Vereinsleitung des ört-
lichen Gartenbauvereins großzügig unterstützt.

Mehrere Kubikmeter Humus mussten transportiert und planiert 
sowie Teile des Rasenbereiches frisch eingesät werden. Auch das 
lange Blumenbeet entlang des Gebäudes bedurfte einer Neube-
pflanzung mit verschiedensten Gräsern und winterharten Haus-
wurzgewächsen. Das große Hochbeet für den Gemüseanbau und 
die Kräuterschlange zur Produktion von Gewürzpflanzen und 
Frischkräutern wurden ebenfalls noch in Schuss gebracht. Nach 
gut drei Stunden konnten die Arbeitsgeräte zufrieden zur Seite 
gelegt und zur gemeinsamen Brotzeit übergegangen werden.
Georg Nirschl, 1. Vorstand, OGV Eugenbach

Nach Anlage der Blumenwiese: die Schüler der 8. Ganztagsklasse mit  
(von links) Rektorin Margot Auer, Lehrer Alfons Huber, Landschaftsgärtner 
Karl-Heinz Dichtl und Gartenpädagogin Elisabeth Reiter.

Die freiwilligen Helferinnen und Helfer mit den Kleinkindern, denen es  
sichtlich Freude machte, bei der Gartenaktion dabei sein zu dürfen.

Gewinner unseres Flori-Rätsels Juni
Pascal Härth, Altdorf; Lisa Maulberger, Altfraunhofen; Julian Kreß, 
Pfalzpaint; Ben Rath, Tirschenreuth; Max Bauernfeind, Schwar-
zenbruck; Emilian Engert, Litzendorf; Marlene Frank, Walpertskir-
chen; Flori Riepl, Hohenlinden; Elias Walch, Niederviehbach und 
Kerstin Fischl, Osterhofen. Lösung: Regen


